
Az.: 50 80 33 Münster, 26.10.2009 

                                      Rundschreiben Nr.  38 /2009 

Sprachförderung im Kindergartenjahr 2009/2010 
Zusätzliche Sprachförderung in Höhe von 50 € pro Kind in Ergänzung zu § 21 Abs. 2 
Kinderbildungsgesetz (KiBiZ) – Konnexität Sprachförderung 
Erlasse des Ministeriums für Generationen, Familie, Frauen und Integration des Landes 
Nordrhein-Westfalen vom 13.01.2009 (siehe mein Rundschreiben vom 20.01.2009) und 
20.10.2009 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

beigefügt übersende ich Ihnen den Erlass des Ministeriums für Generationen, Familie, Frauen und 
Integration des Landes Nordrhein-Westfalen vom 20.10.2009, der das Verfahren der zusätzlichen 
Förderung für das Kindergartenjahr 2009/2010 regelt. 
Ich bitte Sie, den Bedarf nach dieser zusätzlichen Förderung für das laufende Kindergartenjahr 
2009/2010 bei den Trägern zu erfragen und mir das Ergebnis für Ihren Jugendamtsbereich  

                                                      bis spätestens zum 16.11.2009 

anhand des beigefügten Formblattes zu melden. Für Ihre Unterstützung bei der Umsetzung dieser 
zusätzlichen Förderung danke ich Ihnen. 

. 
Mit freundlichen Grüßen aus dem LWL Landesjugendamt
Im Auftrag 

Barbara Thüner 

Landschaftsverband Westfalen-Lippe (LWL) · 48133 Münster Montag-Donnerstag 08:30-12:30 Uhr, 14:00-15:30 Uhr 
Freitag 08:30-12:30 Uhr 

Servicezeiten: 

Ansprechpartner:
Bernhard Lockhorn 

Tel.: 0251 591-3591 
Fax: 0251 591-5954 
E-Mail: bernhard.lockhorn@lwl.org 

LWL-Landesjugendamt, Schulen, 
Koordinationsstelle Sucht 
  

Warendorfer Straße 25, 48133 Münster 
Telefon: 0251 591-01 
Internet: www.lwl.org 
Öffentliche Verkehrsmittel: ab Hbf Bussteig A, 
Linien 2 und 10 bis Zumsandestraße 
Parken: LWL-Parkplätze Warendorfer Str. 25 

Konto der LWL-Finanzabteilung 
WestLB AG Münster 
BLZ 400 500 00, Konto-Nr. 60 129 
IBAN: DE35 4005 0000 0000 0601 29 
BIC: WELADEDD 

Stadt-/ Kreisverwaltung 
- Jugendamt - 
im Bereich des Landschaftsverbandes  
Westfalen-Lippe 

nachrichtlich:
Spitzenverbände der Freien Wohlfahrtspflege 
Kommunale Spitzenverbände


